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1. Leitbild 

 

Das alles sind für uns digitale Medien: 

 

 

 

 

Fit fürs Netz – Jetzt!                                                                            
Unsere Schülerinnen und Schüler der KGS wachsen selbstverständlich mit digitalen Medien 
auf. Wir wollen die Medienkompetenz der Kinder fördern.  
Aus dem Grund haben wir uns für auf den Weg gemacht, um Internet-ABC-Schule zu werden. 
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Digitale Medien bieten für uns Chancen in der heutigen schnelllebigen Welt: 

 

 

aus Leitfaden digitale Medien im Fachunterricht S. 12 und 13 

 

2. Pädagogische Zielsetzung 

Medien prägen unseren Alltag und die Mediennutzung hat sich in den letzten Jahren als 

hilfreich und nützlich herausgestellt. Die digitalen Medien werden in der Entwicklung und im 

Alltag der Kinder immer mehr Raum einnehmen. Diese schon frühe mediale Alltagserfahrung 

der Kinder muss thematisiert werden, um ihnen einen sicheren und gesicherten Umgang zu 

ermöglichen. Aus diesem Grund ist uns als Klaus-Groth-Schule ein Anliegen, dass die 

Medienkompetenz der Schülerinnen und Schüler aufgebaut wird.  
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Die Medienbildung an der KGS soll die Schülerinnen und Schüler zum Erwerb der 

Medienkompetenz befähigen. Sie sollen digitale Medien aktiv nutzen und gleichzeitig diese 

auch kritisch hinterfragen.  

Bei der Vermittlung von Medienkompetenz geht es nicht allein darum, die Endgeräte an- und 

ausschalten, sondern es ist sehr bedeutsam, die Schülerinnen und Schüler anzuregen, eigene 

Mediennutzung zu reflektieren.  

Um die geforderten Kenntnisse und Fähigkeiten der digitalen Medien strukturiert vermitteln 

zu können, wurden diese in sechs Kompetenzbereiche aufgesplittet: 

 

Aus: https://www.cornelsen.de/empfehlungen/medienkompetenz/kompetenzbereiche, Stand 17.4.24 

https://www.cornelsen.de/empfehlungen/medienkompetenz/kompetenzbereiche
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In Zusammenfassung: 

 

 K1 - Suchen, verarbeiten und aufbewahren 
 
 
 
 

 

 
 

K2 - Kommunizieren und kooperieren 
 
 
 
 

 

K3 - Produzieren und präsentieren 
 
 
 
 
 

 

K4 - Schützen und sicher agieren 
 
 
 
 
 

 

K5 - Problemlösen und handeln 
 
 
 
 

 

 
 

K6 - Analysieren und reflektieren 
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Der Kompetenzerwerb der Schülerinnen und Schüler erfolgt aufsteigend in den einzelnen 

Fächern und in „Medienstunden“. Dazu wünschen wir uns jeweils eine Medienstunde ein 

Halbjahr lang in den Klassenstufen 1/2 und 3/4.  

Am Ende der Grundschulzeit unserer Schülerinnen und Schüler sollen möglichst alle die 

altersgemäßen Kompetenzen erworben haben, so dass sie ihre Medienkompetenz an der 

weiterführenden Schule ausbauen können.  

Seit dem Schuljahr 22/23 nehmen Kollegen an der Fortbildung „Internet ABC“ teil. Mit dem 

Internet-ABC erlernen unsere Schülerinnen und Schüler auf spielerische und kindgerechte 

Weise die basalen Kompetenzen für den sicheren Einstieg ins Internet. 

 

Folgende Inhalte unterrichten wir in Klasse 1/2: 

Mit den Unterrichtsmaterialien von Mein erstes Internet-ABC werden die Kinder zu kleinen 

Medienheldinnen und Medienhelden. Sie sollen am Ende von Klasse 1/2 den Tablet-

Führerschein gemacht haben. (siehe Mediencurriculum) 

 

Meine Medienwelt 
 

Erkennen und unterscheiden von Medien 
im Alltag 

Medienheldinnen und 
Medienhelden 

Werbung und Medienfiguren 

Du & Ich = Wir im Internet 
 

Privat und öffentlich 

Wir machen uns das Netz, wie es 
uns gefällt 
 

Internet, was gebe ich bekannt 
Medienregeln 

 
Tablet-Führerschein 
 
 

Umgang mit dem Tablet 
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Folgende Module unterrichten wir in Klasse 3/4: 

 Modul 1 –  
Surfen und Internet – so funktioniert das 
Internet 

Sicher im Netz – so geht`s 
Suchen und finden im Internet 
So funktioniert die Technik Internet 

 Modul 2 –  
Mitreden und Mitmachen – selbst aktiv 
werden 

E-Mail 
Kommunikation im Internet – soziale 
Medien und Co 

 Modul 3 –  
Achtung, die Gefahren! – so schützt du dich 

Internet – Tricks und Lügen 
Werbung, Gewinnspiele und Influencer 
Cybermobbing 

 Modul 4 –  
Lesen, Hören, Sehen, Medien im Internet 

Was ist erlaubt? - Texte und Bilder kopieren 
und weitergeben  
Bildschirmzeiten und Co 

 

Am Ende erhalten die Schülerinnen und Schüler einen Surfschein. (siehe Mediencurriculum) 

3. Technische Ausstattung 

Damit wir alle Schülerinnen und Schüler fit für den Umgang im Netz bekommen und sie auch 

alle die Möglichkeit haben, digital zu arbeiten benötigen wir eine funktionierende 

Grundausstattung: 

➔ stabiles WLan- in allen Räumen 

➔ digitale Präsentationsmöglichkeiten 

➔ kompatible/einheitliche Arbeits- und Endgeräte für die Lehrkräfte 

➔ kompatible/einheitliche Arbeits- und Endgeräte für die SuS zur Nutzung 

➔ schuleinheitliche Software/Lernprogramme/Anwendungsprogramme 

4. Technischer Support 

Für einen störungsfreien Betrieb der digitalen Geräte und der Pflege der Geräte benötigen 

wir eine technische Betreuung, die zeitnah aktiv wird.  

Dies geschieht mit Unterstützung durch die IT-Abteilung der Stadt Husum in Zusammenarbeit 

mit unserer Schulleitungsrunde.  
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5. Ist-Stand der digitalen Ausstattung 

An der KGS ist seit dem 20. Februar 2024 W-Lan in allen Klassenräumen vorhanden, so dass 

nun auch die Geräte in allen Räumen genutzt werden können. Ein Drucker zum Ausdrucken 

der Schülerergebnisse steht im Kopierraum.  

Für die Kinderhand haben wir 75 I-Pads in drei Koffern und 10 Laptops zur Verfügung.  

Seit einigen Jahren verfügt die KGS in 2 Klassen und dem Sachunterrichtsraum über 

festinstallierte Smartbords mit PC. Seit Herbst 2024 sind fünf Klassen zusätzlich mit 

interaktiven Prometean Displays ausgerüstet worden.  

Digitale Präsentationsflächen fehlen in den Klassen: 1-4c, 1/2f, 1/2d  

Im Lehrerzimmer steht dem Kollegium ein Landesrechner zur Verfügung, der sich ebenfalls 

mit dem Kopierraum-Drucker im Netzwerk befindet sowie ein Beamer für Präsentationen. 

Seit Frühjahr 2022 verfügt jedes Mitglied des Kollegiums über ein selbst gewähltes 

Lehrerendgerät.  

Des Weiteren besteht durchweg die Möglichkeit, den Schülerinnen und Schülern und den 

Lehrkräften ein I-Pad auszuleihen. 

Außerdem stehen den Lehrkräften ein mobiler Beamer sowie zwei mobile Blue-Ray Player 

zur Verfügung. 

Seit dem Schuljahr 2023 haben wir einen Klassensatz BeeBoots mit jeweils 12 Geräten für 

Coding im Unterricht. 

Des Weiteren stehen besonders für den Sprachunterricht 5 Ting-Hörstifte, 5 Anybookreader 

und 8 Bookis zur Verfügung. Außerdem 3 Interaktiv- Sprachrekorder mit 30 Einsteckhüllen. 

6. Ausbau der digitalen Ausstattung in den 

kommenden Jahren 

Ziel ist es alle Klassenräume mit interaktiven Boards auszustatten. Auch eventuell einen 

weiteren I-Pad-Koffer anzuschaffen. 
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7. Pädagogischer Einsatz von digitalen Endgeräten 

Wenn die Kinder mit digitalen Medien arbeiten…. 

• sind sie sehr motiviert. 

• arbeiten sie meist sehr konzentriert. 

• arbeiten sie in ihrem Lerntempo und in ihrem individuellen Schwierigkeitsniveau. 

• bekommen sie oft direktes Feedback und können Fehler verbessern. 

• können alle Lernkanäle (hören, sehen, handeln) aktiviert werden. 

 

Aus der Bedeutung der digitalen Medien macht ein frühes Auseinandersetzen mit der 

Nutzung dem Inhalt der digitalen Medien sehr viel Sinn. So kann sich die 

Medienkompetenz der Schülerinnen und Schüler entwickeln. 

Durch das Internet steht uns eine Vielzahl von Informationen zur Verfügung und wir 

haben die Möglichkeit mit Menschen auf der ganzen Welt zu kommunizieren. Sich in 

dieser Welt zurecht zu finden, die Möglichkeiten zu nutzen, aber auch Gefahren zu 

erkennen, erfordert eine Medienkompetenz. Das Ziel für uns als Schule ist somit 

durch Bausteine der Medienbildung Schülerinnen und Schüler auf diesem Weg zu 

begleiten und zu unterstützen. 

 

Medienkompetenz ist… 

 

a) die Vermittlung von Wissen (Kenntnisse von Anwendungsprogrammen) 

b) das Anwenden (Nutzung von Medien, der Umgang, das sich Informieren und 

Recherchieren) 

c) das Reflektieren (Nachdenken über eigene Mediennutzung, des Medienkonsums, das 

Erkennen von Manipulations- und Missbrauchsmöglichkeiten) 

In der Klaus-Groth-Schule setzen wir wie in der digitalen Ausstattung geschildert auf IPads für 

das Lernen mit Medien im Klassenzimmer. Die Möglichkeit von IPads ermöglicht den Einsatz 

in diversen Lernumgebungen und -szenarien. Einbinden von Fotos und Audioaufnahmen sind 

direkt am Gerät möglich und können von den Schülerinnen und Schülern dadurch besser 

genutzt werden. Das Arbeiten mit Ipads unterstützt flexibles und unabhängiges Lernen, 

fördert praktisches und kollaboratives Arbeiten und bietet innovative Möglichkeiten zur 

Präsentation von Inhalten. Auch ist es umweltfreundlich, weil teilweise weniger 

Arbeitsblätter gedruckt werden müssen.  

Auch lernen Kinder mit den Active-Panels, so dass akustische und visuelle Medien 

gleichzeitig zum Einsatz kommen. Es können Details vergrößert werden und so der Fokus klar 

bestimmt werden.  

Active-Panels sind intuitiv bedienbar und stellen für unsere Lehrkräfte eine neue Form der 

Vorbereitung und Ergebnissicherung von Unterricht dar. Stunden können zu Hause geplant 

und vorbereitet werden und in der Schule präsentiert werden. Ein weiterer Vorteil ist, dass 
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das Display auch als Tafelersatz verwendet werden kann, sodass Schülerinnen und Schüler 

sowie Lehrerinnen und Lehrer auf dem Gerät arbeiten können. Ergebnisse können dann 

direkt gespeichert werden und in den nächsten Stunden wieder verwendet werden kann. 

Dem Kollegium und den Schülerinnen und Schülern stehen einige Apps zur Verfügung: 

Folgende Software und Lernprogramme werden im Unterricht genutzt und stehen der 

Schule zur Verfügung: 

• ANTON - Schule - Lernen 

• Antolin  

• Westermann-Diagnostik 

• www.internet-abc.de 

• Worksheet Crafter- App: Worksheet Go 

• Active Inspire 

• Book Creator on 

• IServ 

• Beach Explorer 

• Buddy Bo 

• Bee Boots 

Folgende weitere Apps befinden sich auf den IPads: 

#digiclass 

1x1 Mathe Trainer 

Ableton Note 

Classroom 

DeepL Übersetzer 

DieMaus 

fragFINN 

GarageBand 

Geoboard, by MLC 

Google Übersetzer 

Klötzchen 

Kompass° 

Logicals Grundschule 

Math Fight: 2 Player Math 

Game 

Number Frames, by MLC 

Number Pieces, by MLC 

Numbers 

Pattern Shapes, by MLC 

QR Code Scanner · 

Stop Motion Studio

 

8. Fortbildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen 

Die Lehrkräfte verfügen über unterschiedliche Kompetenzen im Umgang mit digitalen 

Medien. An Schulentwicklungstagen bildet sich das gesamte Kollegium in aktuellen und 

interessanten Aspekten der Nutzung von digitalen Medien im Unterricht fort.  

Darüber hinaus ist es möglich, dass sich die Kolleginnen/Kollegen einzeln für Fortbildungen 

anmelden, um ihre eigenen Kompetenzen auszubauen.  

http://www.internet-abc.de/
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Zusätzlich findet ein ständiger Austausch im Kollegium statt. Auch werden kleine interne 

Fortbildungen zu Apps, wie zum Beispiel Worksheet Crafter angeboten. Auf diese Weise 

profitiert das gesamte Kollegium von Fähigkeiten einzelner. Digitale Medien nehmen einen 

Tagesordnungspunkt bei unseren Fachkonferenzen Mathe, Sachunterricht und Deutsch ein. 

Es werden entweder Apps vorgestellt, an sie erinnert oder auch der Einsatz von Software, 

wie beispielsweise aus der BiBox erläutert.  

Des Weiteren wurden individuelle Fortbildungen des IQSH angeboten, bei denen zum 

Beispiel das Lernmanagementsystem Its-learning, die Online Pinnwand op.sh oder das 

Programmiersystem Calliope vorgestellt wurde. 

Als Internet-ABC Schule möchten wir Eltern die Gelegenheit geben, sich auf 

Medienelternabenden zu informieren. In diesem Schuljahr 2023/24 wird im Juni ein 

Medienabend stattfinden, so dass sich auch die Eltern über die Chancen und Risiken der 

kindlichen Mediennutzung bewusst werden.  

9. Evaluation 

Digitale Medien sind schnell lebig, müssen gewartet werden und sollten ständig evaluiert 

werden. Dabei sollte die Medienkompetenz der jeweiligen Fächer in den Fachkonferenzen 

bedacht werden und das Kollegium in einem ständigen Austausch miteinander stehen. 

 

10. Das ist uns wichtig- eigene Zielvorgabe 

In Herzen ist es für uns an erster Stelle, dass die Kinder die basalen Kompetenzen erlernen, 

um selbstständig in der Welt agieren zu können. Da gehört für uns vor allem auch dazu, dass 

die Schülerinnen und Schüler ganzheitliche Erlebnisse in der Natur erleben und ihre 

Lerngegenstände in die Hand nehmen. Doch sehen wir den großen Nutzen der digitalen 

Welt. Wir müssen die Kinder befähigen, sich darin sicher zu orientieren und bewegen zu 

können. Dabei ist uns wichtig, dass die digitale Technik sinnvoll und gewinnbringend 

eingesetzt wird, so dass die Schülerinnen und Schüler individuell ihre Lernfortschritte 

verzeichnen können. Sehr nötig ist für uns die tatsächliche Bildschirmzeit zu reflektieren.  

Als Lehrkräfte, die die Fortbildung zum „Internet-ABC“ besucht haben, wünschen wir uns 

eine verankerte Medienstunde für die Klassenstufen 1-4 und die Akzeptanz und das 

Verständnis aller Kollegen für die Notwendigkeit und die Dringlichkeit, unsere Schülerinnen 

und Schüler zu Medienheldinnen und Medienhelden wachsen zu lassen. 

An der Klaus-Groth-Schule gilt die Medienordung (siehe Anhang).  
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Anhang:    Medienkompetenzen und Unterrichtsinhalte in der Eingangsphase (K1/2) 

1. Mediencurriculum                                          Basierend auf: https://www.internet-abc.de/ 

 

Thema Unterrichtsinhalte Kompetenzen 
Die Schüler und Schülerinnen…… 

Einordnung in die KMK Ideen für 
den 

Unterricht 
K1 K2 K3 K4 K5 K6 

Meine 
Medienwelt 
 

-Bei uns und bei euch zu 
Hause 
-Ohne Strom nichts los? 
-Meine Lieblingsmedien 
-Mein Wunsch-Medium 

-erkennen, was Medien sind. 
-lernen, Medien zu unterscheiden. 
-begreifen, wozu und wem Medien dienen (insbesondere 
auf Bezug auf sich selbst) 
-reflektieren, über verschiedene Nutzungssituationen 
von Medien. 
-werden ihrer eigenen Nutzung bewusst und erkennen 
Vorlieben. 
-gestalten Bilder ihrer Lieblingsmedien und erklären den 
MitschülerInnen, was Ihnen besonders wichtig ist. 
-nehmen Medien in ihrem Alltag bewusst wahr, indem sie 
unterschiedliche Medien in ihrem Tagesablauf erkennen. 
-können ihre eigenen Medienvorlieben benennen. 
 

 

     -
Vorlesegeschichte 

(Ein Tag mit 
Jumpy) 

-Mitmach-Heft 
(Internet-ABC) 
-Online (mein 

erstes Internet-
ABC-das 

Hochhaus) 
-Eltern-Kind 

Hausaufgaben 

Medienheldinnen 
und 
Medienhelden 

 
 
 

- Medienheldinnen und 
Medienhelden sind überall 
- Heldinnen und Helden 
gesucht 
- Werbung im Internet 

-lernen was Werbung ist 
-verstehen, wie man Werbung erkennen kann, auch wenn 
sie nicht als solche definierbar ist 
-reflektieren, welche Wirkung Werbung auf ihr eigenes 
Verhalten hat. 
-malen sich als Medienheld 
-tauschen sich über verschiedene Medienfiguren aus und 
vergleichen sie evtl. mit den Medienfiguren ihrer Eltern 
bzw. Großeltern. 

 

      
-Mitmach-Heft 
(Internet-ABC) 
-Eltern-Kind-
Hausaufgabe 
-Online (mein 

erstes Internet-
ABC-das Kino) 
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Thema Unterrichtsinhalte Kompetenzen 
Die Schüler und Schülerinnen…… 

Einordnung in die KMK Ideen für 
den 

Unterricht 
K1 K2 K

3 
K
4 

K5 K6 

Du & Ich = 
Wir im 
Internet  

 

-Was sollte man mit anderen 
teilen? 
-Fake-News (Sollte man alles 
was im Internet ist glauben? 
-Was denkst du über 
verschiedene Situationen?  

-erkennen, dass man nicht alles im Internet glauben 
sollte. 
-teilen ihre Erfahrungen mit Informationen aus dem 
Internet mit. 
-erkennen, was privat und öffentlich bedeutet. 
 

 

 

    -Mitmach-Heft 
(Internet-ABC) 
-Eltern-Kind-
Hausaufgabe 

 

Wir machen 
uns das Netz, 

wie es uns 
gefällt. 

 
 
 

-Was teilst du mit anderen? 
-Medienregeln sind wichtig 

-erkennen, dass nicht alles im Internet preisgegeben 
werden sollte. 
-dass Geheimnisse gut aufbewahrt und gesichert 
werden sollten. 
-können gemeinsame Medienregeln festhalten. 
 
 
 
 
 
 

   

 

  -Mitmach-Heft 
(Internet-ABC) 
-Eltern-Kind-
Hausaufgabe 
-Online (mein 

erstes Internet-
ABC-das 

Datenschloss) 

 

Tablet-
Führerschein 

 
 
 

-Tablet an- und ausschalten 
-Fotos machen 
-Fotos löschen 
-QR-Code scannen 
-bei Anton anmelden und 
abmelden 
-eine Suchmaschine nutzen 
-bei Antolin anmelden und 
abmelden 
-Kopfhörer anschließen 

-können das Tablet eigenständig an- und ausmachen. 
-können Fotos von bestimmten Gegenständen machen. 
-können ein Selfie machen. 
-lernen, dass man nicht ungefragt von anderen 
Personen Bilder macht. 
-löschen ihre gemachten Bilder eigenständig. 
-können einen QR-Code scannen. 
-können verschiedene Apps verwenden und sich 
eigenständig an- und auch wieder abmelden. 
-können die Kopfhörer eigenständig verwenden. 

  

 

 

  Tablet-
Führerschein-

Fächer 
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Fortgeführt werden die Kompetenzen aus K1/2 in den Klassenstufen 3/4 
Basierend auf: https://www.internet-abc.de 

Thema Unterrichtsinhalte Kompetenzen 
Die Schüler und Schülerinnen…… 

Einordnung in die KMK Ideen für den 
Unterricht K1 K2 K3 K4 K5 K6 

Lernmodul 1: 
 
Surfen und 
Internet - so 
funktioniert das 
Internet 

Unterwegs im Internet- so 
geht’s! 
 

… erwerben Grundlagen für das Surfen und Navigieren im 
Internet. 
…kennen den Browser und seine wichtigsten Fähigkeiten. 
… beherrschen die Navigation über Fenster und 
Registerkarten. 
... erkennen Links und wissen damit umzugehen. 
… lernen, wie Internetseiten standartmäßig aufgebaut sind 
und finden sich damit besser zurecht. 
… kennen einige Fachbegriffe und haben ein Bewusstsein für 
englische Computernamen. 

      -didaktische Hinweise 
und 
Unterrichtsaufbau 
befinden sich in den 
Handreichungen 
-Material für die 
Schüler (Heft-
Internet-ABC) 
-Online Module 

Suchen und Finden im 
Internet 
 
 
 
 

…verstehen, wozu es Suchmaschinen gibt. 
… lernen, wie man eine Suchmaschine bedient. 
… differenzieren zwischen Suchmaschine für Erwachsene 
und Kinder. 
… können Suchergebnisse deuten und bewerten. 
… kennen Online-Lexika und lernen das Nachschlagen. 
 

      

So funktioniert das 
Internet-die Technik 
 

…verstehen den technischen Hintergrund des Internets. 
… begreifen, wie das Internet aufgebaut ist. 
… lernen Geräte zu unterscheiden, mit denen man online 
gehen kann. 
… reflektieren über Sicherheit und Datendiebstahl 
… befassen sich mit guten und schlechten Aspekten des 
Internets. 
 

      

Mobil im Internet-Tablets 
und Smartphones 

… gewinnen einen Überblick zu mobilen Geräten 
… verstehen, was eine App ist. 
… (kennen die Einwahlmöglichkeiten ins mobile Internet). 
… reflektieren, dass das Smartphone auch Druck und 
Stress erzeugt, und trauen sich „off“ zu sein. 
… erkennen, dass Sicherheitseinstellungen wichtig sind und 
lernen die wichtigsten kennen. 
… lernen praktische Tipps. 
 

      

https://www.internet-abc.de/
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Themen Unterrichtsinhalte Kompetenzen 
Die Schülerinnen und Schüler 

Einordnung in die KMK Ideen für den 
Unterricht K1 K2 K3 K4 K5 K6 

Lernmodul 2: 
 
Mitreden und 
mitmachen-
selbst aktiv 
werden 

E-Mail und Newsletter-Post 
für dich 
 

… kennen die elektronische Post und ihre Besonderheiten. 
… wissen, wie eine E-Mail-Adresse aufgebaut ist. 
… können eine E-Mail schreiben und versenden. 
… haben darüber reflektiert, wie und wo E-Mail-Adressen 
für Kinder eingerichtet werden. 
… kennen die Kehrseiten der E-Mail, wie Spam und Viren. 
 

      -didaktische Hinweise 
und 
Unterrichtsaufbau 
befinden sich in den 
Handreichungen 
-Material für die 
Schüler (Heft-
Internet-ABC) 
-Online Module 

Chatten und Texten-
WhatsApp und mehr 

… sind mit den Begriffen Chat, Messenger und WhatsApp 
vertraut. 
… kennen verschiedene Chat- und Kommunikations- 
möglichkeiten. 
… wissen um die Anonymität in Chats. 
… realisieren, dass unbegrenzte Kommunikation Stress 
auslösen kann. 
… können Gruppendruck und Mobbing erkennen und trotzen. 
 

      

Soziale-Netzwerke-
Facebook und Co. 

… wissen, was ein soziales Netzwerk ist und was es bietet. 
… erkennen den öffentlichen Charakter von Netzwerken. 
… sind in der Lage, Angaben für Registrierung und Profil 
bewusst zu wählen. 
… differenzieren, was online gestellt werden sollte und was 
nicht. 
… unterscheiden zwischen echten Freunden und „Online-
Freunden“. 
… kennen spezielle Netzwerkangebote für Kinder. 
 

      

Online-Spiele- sicher spielen 
im Internet 

… kennen verschiedene Online-Spiele bzw. Spiele-Genres. 
… wissen, welche Tücken und Gefahren Online-Spiele bergen 
können. 
… kennen typische Kostenfallen, wie zum Beispiel In-App-
Käufe. 
… verstehen das System und den Nutzen von 
Alterskennzeichnungen. 
… werden für ein maßvolles Spielen sensibilisiert und 
reflektieren den Stellenwert von Spielen. 
… werden zu kritischem Beurteilen angeregt. 
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Thema Unterrichtsinhalte Kompetenzen 
Die Schülerinnen und Schüler…. 

Einordnung in die KMK Ideen für den 
Unterricht K1 K2 K3 K4 K5 K6 

Lernmodul 3: 
 
Achtung, die 
Gefahren – so 
schützt du dich 

Lügner und Betrüger im 
Internet 
 

… werden dafür sensibilisiert, dass im Internet nicht jeder 
redlich und ehrlich ist. 
… lernen verschiedene Typen von Lügnern und Betrügern 
kennen. 
… kennen typische Maschen und Tricks von Abzockern. 
… erkennen Kosten- und Datenfallen und verhalten sich 
vorsichtig. 
… glauben nicht alles, was im Internet behauptet wird, 
versuchen zu hinterfragen 
… wissen um die Gefahr, die von fremden E-Mails und 
Anhängen ausgeht. 
… verstehen das Prinzip von Kettenbriefen. 

      -didaktische Hinweise 
und 
Unterrichtsaufbau 
befinden sich in den 
Handreichungen 
-Material für die 
Schüler (Heft-
Internet-ABC) 
-Online Module 

Viren, Würmer und Trojaner … lernen, was Viren sind und was internetfähigen Geräten 
(Computer, Smartphone, Tablet) außerdem noch schaden 
kann. 
… werden dafür sensibilisiert, bei E-Mail-Anhängen, 
Downloads und Werbung genau hinzuschauen. 
… erfahren, wie man sich vor Gefahren durch 
Schadprogramme schützen kann. 
… wissen Bescheid über erste Hilfe, falls doch ein 
Schadprogramm ihr Gerät befallen hat. 

      

Werbung, Gewinnspiele und 
Einkaufen 

… wissen, was Werbung ist und bezweckt. 
… kennen verschiedene Werbeformen und -formate im 
Internet. 
… wissen, wie sie Werbung und Inhalt unterscheiden. 
… kennen die Möglichkeiten, um Werbung im Internet zu 
schließen oder zu umgehen. 
… werden für typische Werbemethoden im Internet 
sensibilisiert. 

      

Cybermobbing-kein Spaß! 
 

… wissen, was unter Datenschutz zu verstehen ist. 
… kennen den Unterschied zwischen öffentlich und privat. 
… wissen, wie sie sich schützen, indem sie auf ihre Daten 
Acht geben. 
… wissen, was sie im Internet von sich preisgeben dürfen 
und was nicht. 
… sind sich bewusst, dass sie im Internet (unsichtbare) 
Spuren hinterlassen. 
… werden für den eigenen Datenschutz und den anderer 
sensibilisiert. 
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Thema Unterrichtsinhalte Kompetenzen 
Die Schülerinnen und Schüler… 

Einordnung in die KMK Ideen für den 
Unterricht K1 K2 K3 K4 K5 K6 

Lernmodul 4:  
 
Lesen, hören, 
sehen – Medien 
im Internet 

Text, Bild- kopieren und 
weitergeben 
 
 
 

… lernen, was ein Werk und was ein Urheber ist. 
… lernen ihre eigenen Rechte als Urheber von Werken 
kennen. 
… werden für die Rechte sensibilisiert, wenn sie Werke von 
anderen Urhebern nutzen. 
 
 
 

      -didaktische Hinweise 
und 
Unterrichtsaufbau 
befinden sich in den 
Handreichungen 
-Material für die 
Schüler (Heft-
Internet-ABC) 
-Online Module Filme, Videos und Musik-was 

ist erlaubt? 
 

… sind mit den Begriffen Urheber, Urheberrecht und Lizenz 
vertraut. 
… kennen die Möglichkeiten, um im Internet Videos und 
Musik abzurufen. 
… wissen um den Unterschied zwischen legalen und illegalen 
Angeboten. 
… können YouTube einschätzen und realisieren damit 
verbundene Schwierigkeiten. 
… lernen, erst zu reflektieren bevor sie selbst etwas 
veröffentlichen. 

      

Surfschein 
 
 

Online auf der Internet-ABC Seite den Surfschein absolvieren: 
1. Surfen im Internet 

2. Lesen, Hören und Sehen 
3. Achtung Gefahren! 

4. Mitreden und Mitmachen 

      Online- Mein 
Internet-ABC 
Surfschein (gibt 
verschiedene 
Varianten) 
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Weitere Ideen für den Unterricht: 
 
-Des Weiteren besteht eine Unterrichtseinheit außerhalb des Internet-ABC. Diese Einheit befasst sich mit folgenden 
Themen 

• Vorwissen erfragen (Was weiß ich schon und was möchte ich wissen) 
• Was sind soziale Medien? 
• Apps (Welche kennen die SuS und welche nutzen sie?) 
• Medienzeit und Mediennutzung (Mediensucht) 
• Gefahren im Netz- Was darf man alles preisgeben? Wer sitzt hinter dem Bildschirm? 
• Cybermobbing- Wie sieht Mobbing im Internet aus? 
• Fake News- Kann ich alles glauben, was im Netz steht? 
• Influencer „ein neuer Beruf“?!?- Wie glaubhaft sind sie?  
• Soziale Medien- Vor- und Nachteile 

-Außerdem sind die Medien in den unterschiedlichen Fächern in den jeweiligen Fachcurriculen festgehalten. 

 
 
 
 
 
 

 

 

 



 

20 
 

2. Medienordnung 
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3. I-Pad Regeln 
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4. Tablet Führerschein 
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